
Liebe Schüler, Eltern und Lehrer, 
 
zunächst wünsche ich euch und Ihnen im Namen des gesamten Mensa-Teams ein gutes Jahr 2024, viel 
Glück, Gesundheit und Erfolg. 
 
Zwei Dinge möchte und muss ich mit dieser Rundmail ansprechen. 
 
 
Steuerrecht und Preisänderungen 

Sie (die Schüler vermutlich weniger) haben es im letzten Jahr sicher schon häufiger gehört und vielleicht 
auch gelesen. Die Bundesregierung ist für die Gastronomie zum vor der Pandemie geltenden 
Mehrwehrsteuersatz von 19% mit Wirkung vom Jahresanfang zurückgekehrt. 

Das betrifft auch unsere Mensa. Zur Erklärung: Die Leistungen der Mensa werden unterschiedlich 
besteuert. Mit 7 % MwSt werden alle Waren belegt, die zum „Verzehr außer Haus“ gedacht und nicht mit 
einer Dienstleistung verbunden sind. Das betrifft nicht nur 
die Pausenverpflegung, sondern auch für die Mittagsverpflegung alle im Webmenü angebotenen 
Mittagssnacks und Specials. Bisher haben wir den Schülern, die nur einen Snack bestellt haben, trotzdem 
dazu einen Becher Wasser gereicht. Dadurch würde nach jetzt geltendem 
Steuerrecht der Preis sofort um 12% auf 19% MwSt-Anteil steigen, denn die Darreichung des Wassers 
einschließlich des Bechers (der ja wieder abgewaschen werden muss) ist eine Dienstleistung. Um nicht in 
die Steuerfalle zu geraten, haben wir im Webmenü alle 
Bestellgruppen, die davon betroffen sind, mit einem „to go“ gekennzeichnet. Wer davon bestellt und 
Wasser mittags gern trinken würde, sollte einen Becher im Gepäck haben. Jeder kann sich am „schwarzen 
Egon“, dem Trinkwasserbecken in der Mensa, kostenfrei Wasser 
abfüllen. Die Stadt Salzgitter hat speziell dafür eine Trinkwasserleitung installiert, die auch der 
regelmäßigen Überprüfung unterliegt. Und natürlich kann sich auch jeder eine Flasche Wasser zusätzlich 
kaufen. 

Alle anderen Menügruppen, die nicht mit „to go“ gekennzeichnet sind, unterliegen ab sofort dem 19%igen 
MwSt-Satz. Diesen höheren Steuersatz können wir nicht ohne eine Anpassung der Preise kompensieren, 
was wir mit einer sehr moderaten Erhöhung von 0,20 € 
je Leistung umgesetzt haben, was weniger als 12 % Steuerdifferenz sind. Die ab Januar geltenden Preise 
sind: 

Menü 1: Vollzahler 4,30 € - Schüler 3,50 € 
 
Menü 2: Vollzahler 4,00 € - Schüler 3,10 € 
 
Menü 3: Vollzahler 3,60 € - Schüler 2,80 € 
 
Dessert mini 0,70 € 
 
Dessert maxi 1,60 € 
 
Salat: Vollzahler 4,00 € - Schüler 3,10 € 
 
Salat plus 2: Vollzahler 4,80 € - Schüler 3,80 € 

Die anderen Preise der Mittagssnacks und Specials bleiben unverändert. 



Nochmal zur Sicherheit: Es betrifft nur die über das Webmenü bestellten Menüs und Waren. Die in den 
Pausen ausgegebene Verpflegung ist naturgemäß als „to go“ gedacht und wird deshalb auch weiterhin nur 
mit 7% besteuert, so dass hier keine Preisanpassung 
erfolgen muss.  
 

 
Krankheitswelle und Personalnot 

Die Krankheitswelle betrifft auch unser Mensa-Personal und es ist heute schon abzusehen, dass zumindest 
in der ersten Schulwoche in unserer Mensa-Küche Notstand herrscht. Wir werden deshalb ausprobieren, 
Menü 1 und 2 von einem Caterer liefern zu lassen. 
Das ist kein „Schüleressen“ (kleinere Portionen), sondern Menüs, die sich auch Betriebe und Büros liefern 
lassen. Jedes Menü kostet uns im Einkauf 6,80 €, für euch und Sie bleibt aber der Preis wie zuvor 
angegeben und ist auch im Webmenü bei der Bestellung 
zu sehen. Es wird weiterhin wie gewohnt über das Webmenü bestellt. 
 
ABER: 

1. Bestellt und abbestellt kann nur bis 20:00 Uhr des Vortages für den kommenden Tag, also Bestellungen, 
die für Montag getätigt werden sollen, können nur bis Sonntag, 20:00 Uhr vorgenommen oder auch wieder 
abbestellt werden. 

2. Bestell- und Abbestellmöglichkeit über WhatsApp ist vorübergehend ausgesetzt und nicht gegeben. 

3. Für Menü 1 und 2 gibt es nur die Ausgabezeit um 13:10 Uhr, da der Caterer nicht garantieren kann, dass 
er früh genug das Essen liefern kann, um die erste Essenszeit zu bedienen. Wer um 12:20 Uhr essen 
möchte, muss sich etwas aus dem sonstigen Angebot 
aussuchen. Im Webmenü wird zu sehen sein, was außer den „to go“-Angeboten für 12:20 Uhr bestellt 
werden kann. 

4. Sog. "Spontanesser"-Bestellungen sind nicht möglich 

Es wäre schön, wenn unser „Versuchsballon“ der Belieferung durch einen Caterer erfolgreich starten 
würde und wir werden im Nachhinein auch abfragen, welches Essen besser schmeckt: Caterer vs. Koch 

😊 

Der Speiseplan für nächste Woche ist aktuell noch nicht ins Webmenü eingestellt. Das wird voraussichtlich 
am Freitag geschehen. 

 

Ich wünsche allen noch schöne Restferien, bleibt und bleiben Sie gesund 

Eure/Ihre 
 
Barbara von Zitzewitz 
 
Geschäftsführerin 
 
Mensa Schulze-Süd gUG (haftungsbeschränkt) 

 


